
Vorbereitung auf die Gymiprüfung 2019 im Kanton Zürich

Deutsch
Sekundarschule, Teil 2

Aufgabenheft



Kursaufbau
In den Kurs mitnehmen

Die SchülerInnen sollen für den Kurs neben dem iPad und diesem Aufgabenheft das üb-
liche Schreibwerkzeug (Bleistift, Radiergummi, Spitzer, Kugelschreiber/Füllfederhalter) 
und farbige Stifte/Textmarker mitbringen. 

In unseren Sprachlehrmitteln spielen die Farben Blau, Grün, Gelb, Orange, Rot und Braun 
eine grosse Rolle, da mit ihnen die ganze Grammatik anschaulich gemacht wird. Wenn sich 
die SchülerInnen zusätzliche Notizen auf Papier machen möchten, sollten sie die gleichen 
Farben wie im Buch verwenden.

An der Gymiprüfung darf im Fach Deutsch der «Duden Rechtschreibung» oder der «Schü-
lerduden» für das Schreiben des Aufsatzes verwendet werden. Diese Bücher müssen die 
SchülerInnen nicht in den Kurs mitbringen, da sie die Texte als Hausaufgabe schreiben.

Warum dieses Aufgabenheft?

Obwohl sich die meisten Lerninhalte auf dem iPad in der edulo-App befinden, benötigen 
wir weiterhin Unterlagen aus Papier, um die SchülerInnen auf das Schreiben des Aufsatzes 
vorzubereiten und ihnen die Lesetexte so zur Verfügung zu stellen, wie sie sie an der Gymi-
prüfung vorfinden werden. 

Es gibt zwar auch in der App die Möglichkeit, Notizen zu machen, die SchülerInnen schät-
zen es erfahrungsgemäss aber sehr, direkt in den Text hineinschreiben zu können. Deshalb 
ist das Aufgabenheft ein integraler Bestandteil des Gymivorbereitungskurses.

Kursthemen

Woche 07 

Partikeln: Theorie u. Übungen, Konnektoren, Präpositionen; Erzählung verfassen

Woche 08

Modus: Theorie u. Übungen; Indirekte Rede, Konjunktiv I und II 

Woche 09

Satzglieder: Theorie u. Übungen; Subjekt u. Objekte, Redewendungen, Aufsatz verbessern

Woche 10

Wortschatz: Synonyme u. Antonyme; Redewendungen, Aufsatzlehre: Theorie u. Übungen; 
Aufsatz verfassen (Schilderung)
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Woche 11

Aktiv u. Passiv: Theorie und Übungen; Redewendungen, Rechtschreibung

Woche 12

Aufsatzlehre: Theorie u. Übungen; Aufsatz: Ideen sammeln (Erörterung), Wortschatz: Ar-
gumentieren; Fehleranalyse machen

Woche 13

Gymiprüfung: Textverständnis, Grammatik, Sprache als Ausdrucksmittel; Wiederholung 
(Rechtschreibung, Grammatik, Wortschatz)

Kursaufbau

Eine Lektion besteht normalerweise aus folgenden Modulen:

A Einstieg
B Grammatik
C Wortschatz
D Aufsatz & Orthografie
E Vertiefung
F Hausaufgaben
G Zusatzaufgaben

Obligatorisch für eine solide Vorbereitung auf die Aufnahmeprüfung sind nur die Module 
B, C und D, die im Unterricht bearbeitet werden und die Hausaufgaben im Modul F. 

Die Module A, E und G sind dagegen ausdrücklich fakultativ und besonders für SchülerIn-
nen gedacht, die etwas vertiefen und gerne mehr üben möchten. Sie dienen auch zur ge-
zielten Repetition von Inhalten, die noch nicht gut verstanden wurden.

Lernkartei

Mit den Karten in der Lernkartei lernen die SchülerInnen die wichtigsten Begriffe, Regeln 
und Formen auswendig. Immer wenn die erste Hausaufgabe (F1) geöffnet wird, werden 
die Lernkarten automatisch in die Lernkartei der SchülerInnen geladen. Diese funktioniert 
nach dem bewährten Leitner-Prinzip und setzt sich über die 19 Kurswochen fort. Jede Kar-
te wird in immer grösseren Zeitabständen mindestens sechs Mal abgefragt, bis sie schliess-
lich im Fach «fertig gelernt» ist. 

SchülerInnen, die erst im zweiten oder dritten Kursteil einsteigen, können die fehlenden 
Kursteile erwerben, wenn sie ihre Lernkartei vervollständigen wollen.
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Woche 7
Aufsatz verfassen

F1 – Aufsatz verfassen

Die Linierung auf dem Papier für den ersten Aufsatz ist doppelt so weit wie bei einem nor-
mal linierten Papier, damit die Lehrperson Platz für die zweistufige Korrektur hat - deshalb 
werden auch doppelt so viele Seiten verlangt.

Du wirst diesen Aufsatz nämlich nicht fertig korrigiert zurückbekommen, sondern Hinwei-
se für die Verbesserung erhalten. Genaueres zur zweistufigen Korrektur erfährst du in der 
dritten Kurswoche.

Wähle jetzt ein Thema aus. Die Auswahl befindet sich in deinem edulo-Kursbuch in der 
Übung F1. Verfasse jetzt in maximal 90 Minuten einen Aufsatz dazu. Du darfst nur den 
Duden «Rechtschreibung» benutzen. 

Versuche, die Zeit einzuhalten und 4-6 Seiten zu schreiben.
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Woche 9
Aufsatz verbessern

F9 – Deinen Aufsatz verbessern

Verbessere deinen Aufsatz von Seite 4, indem du mit einer 
anderen Farbe direkt in den Text schreibst. In der Aufgabe F8 
findest du Tipps dazu, wie du am besten vorgehst.

Woche 12
Ideen für eine Erörterung sammeln

D2 – Aufsatzlehre – Ideen für eine Erörterung sammeln

An der letzten Aufnahmeprüfung stand u.a. folgendes Thema zur Auswahl:

Notiere dir auf der nächsten Seite zu folgenden Punkten einige Stichworte:

Darf man alles fotografieren?

Heute haben fast alle Jugendlichen ein Smartphone, mit dem sie auch 
fotografieren können.

Nicht immer gehen sie damit verantwortungsvoll um. Beschreibe in dei-
nem Text mehrere Situationen, die einen verantwortungsvollen Umgang 
deutlich machen. Begründe deine Überlegungen.
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1. Welche eigenen Erfahrungen mit Smartphone-Fotografien hast du gemacht?

2. Was spricht für das Fotografieren mit dem Handy? Was darf ohne Weiteres abgelichtet 
werden? (Pro-Argumente)

3. Was spricht dagegen? Wo sind die Grenzen beim Fotografieren? (Contra-Argumente)

4. Beschreibe eine Situation, in der der Umgang mit der Smartphone-Kamera verantwor-
tungsvoll/verantwortungslos war und begründe deine Überlegungen.
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Fehleranalyse machen

F4 – Fehleranalyse machen

Blättere im Aufgabenheft zurück und lies deinen ersten Aufsatz (ab Seite 4) 
nochmals durch. 

Löse erst dann die folgenden Aufgaben:

1. Wie war es für dich, deinen ersten Text selber zu verbessern?

2. Welche Abkürzungen kamen bei der ersten Korrektur besonders häufig vor?
 A wie Ausdruck
 E wie Einteilung
 G wie Grammatik
 L wie Logik
 R wie Rechtschreibung
 S wie Satzbau
 W wie Wiederholung
 Z wie Zeichensetzung
        Zeitform

3. Welche Fehler konntest du selber verbessern?
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4. Welche Fehler wurden erst in der Schlusskorrektur verbessert?

5. Rechtschreibung: Welche Wörter hast du falsch geschrieben?

6. Wiederholungen: Welche Wörter hast du (zu) oft wiederholt?

7. Schreibe hier Synonyme für diese Wörter auf:
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Lies nun deinen zweiten Aufsatz durch.

8. Welche Fehler hast du im zweiten Aufsatz gemacht?

9. Gibt es darunter Fehler, die du schon im ersten Aufsatz gemacht hast? Wenn ja, wel-
che?

10. Notiere hier wieder die Wörter, die schwierig waren mit der korrekten Rechtschrei-
bung:
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Textverständnis

F1 – Textverständnis – Gymiprüfung 2

Gymiprüfung

B1 – Gymiprüfung 1 (durch die Lehrperson ausgehändigt)

Den Kopf gesenkt, das stumpfe braune Haar bis 
dicht oberhalb der flinken Augen. Ein Mund, geübt 
im Zählen und Danksagen. Den Blick auf die Waren 
gerichtet, auf die Tausende von Waren und 
Hunderte von Händen, die täglich, wöchentlich, 
jährlich an ihm vorbeigleiten. Raffende, widerwillig 
Geld herausklaubende, arrogant Noten 
präsentierende Hände. Waren in allen Grössen, 
Formen, Farben, verpackte Ware, unverpackte 
Ware, in Charcuterie und Metzgerei in weisse 
Papiersäcklein gefüllte Ware mit angeheftetem 
Kassabon. Die linke Hand tastet sich, einzig von 
der Suche nach dem Preis geleitet, von Produkt zu 
Produkt, die im ewiggleichen Intervall 
vorüberfahren. Die rechte Hand springt auf der 
Registrierkasse von Taste zu Taste. Das ergibt eine 
leicht abgedrehte Körperhaltung. Linkshänder sind 
nicht vorgesehen. Helena sitzt nicht eigentlich dem 
Band zugewandt und nicht eigentlich an der Kasse, 
sondern irgendwo im Niemandsland dazwischen. 
Der Drehstuhl erlaubt ein wendiges Hin und Her. 
Dennoch sitzt sie wie festgeschraubt. Achteinhalb 
Stunden am Tag. Achteinhalb mal sechzig Minuten. 

Fünfhundertzehn mal sechzig Sekunden. Genau 
dreissigtausendundsechzig Sekunden. Und das 
fünfmal die Woche. Die Flut der Waren hört nie auf. 
Das Band läuft ununterbrochen. Nach einer Stunde 
schon spürt sie die einzelne Bewegung nicht mehr. 
Sie ist nur noch ein Teil des Bandes und fliesst mit 
den Waren über den Korpus. Nach zwei Stunden 
gehören Hände und Arme nicht mehr ihr, sondern 
der Kasse. Wie Maschinenteile losgelöst von ihr, 
führen sie mit einer präzisen Automatik ihre 
Bewegungen aus. 
Wenn Helena das Total abruft, die Quittung vom 
Kassastreifen abreisst und mit einem Kleber an das 
letzte Produkt drückt, das auf dem Band liegt, 
erlaubt sie sich eine kleine Verschnaufpause. Sie 
wartet darauf, dass die Hände auf der anderen 
Seite des Bandes die Rechnung begleichen. Sie 
tun das glücklicherweise nicht alle gleich schnell. 
Während ein junger Mann umständlich nach 
seinem Geldbeutel sucht,sitzt Helena einfach da, 
die Hände im Schoss, schaut zwischen Kasse und 
Korpus hindurch irgendwohin in die Ferne. Täuscht 
es, oder bekommen ihre Gesichtszüge eine Spur 
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Christa Miloradovic-Weber: Zählen und Dankesagen

Woche 13
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von Weichheit, so als lächle sie, weil sie an etwas 
denkt, das nichts mit ihrer Arbeit zu tun hat? Die 
emsige Stille, die die Regel ist an der Kasse, wird 
manchmal durch ein Wort unterbrochen, das mehr 
ist als ein Grüssgott und Dankeschön. Eine 
Erklärung dafür, weshalb kein Kleingeld mehr da 
sei. Oder eine zittrige Stimme, die um Mithilfe bittet 
beim Herauszahlen des Geldes. Helenas Blick 
wandert aufwärts, so als stosse er in einen 
unbekannten Kontinent vor. Zu der Stimme, den 
Händen und dem kleinen schwarzen rindsledernen 
Portemonnaie gehört auch ein Gesicht. Das 
runzlige Gesicht einer alten Frau. Sie sehe beinahe 
nichts mehr, entschuldigt sie sich und hält Helena 
ihr Portemonnaie entgegen, ob die Verkäuferin so 
gut sein könne. 
Bevor sich der Mantel des nächsten Kunden vor ihr 
Blickfeld schiebt, läuft an dem Band ein Bund 
Bananen vorbei. Bananen, die, wie Helena bald 
feststellt, nicht beschriftet sind. Das ist der 
Augenblick, wo Helena, die Frau ohne Unterkörper, 
sich aus ihrer Lage befreien darf. Mit einem leichten 
Griff nimmt sie die Bananen, schwingt sich von 
ihrem Sitz und verschwindet ins Hintere des 
Ladens. Das Band steht. Die Leute an der Kasse 
warten. Auf dem Rückweg zur Kasse, das sehen 
die Wartenden, erlaubt sich Helena, allerdings ohne 
stehen zu bleiben, einen kurzen Wortwechsel mit 
einer Kollegin, die gerade daran ist, ein Regal mit 
Dosen aufzufüllen. Schon sitzt Helena wieder an 
ihrer Kasse und tippt fehlerlos endlose Zahlenreihen 
ein. 
Helena ist noch jung. Keine dreissig. Im besten Fall 
hat sie noch fünfunddreissig Jahre zu arbeiten.
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Notizen
Wortschatz, Fragen, Merksätze etc.

Seite 18 von 23   © 2018, Logos Lehrerteam | www.Logos-Lehrerteam.ch

Notizen | Wortschatz, Fragen, Merksätze etc. 

Deutsch Sekundarschule, Teil 2

 



© 2018, Logos Lehrerteam | www.Logos-Lehrerteam.ch   Seite 19 von 23

Notizen | Wortschatz, Fragen, Merksätze etc.

Deutsch Sekundarschule, Teil 2

 



Seite 20 von 23   © 2018, Logos Lehrerteam | www.Logos-Lehrerteam.ch

Notizen | Wortschatz, Fragen, Merksätze etc. 

Deutsch Sekundarschule, Teil 2

 



© 2018, Logos Lehrerteam | www.Logos-Lehrerteam.ch   Seite 21 von 23

Notizen | Wortschatz, Fragen, Merksätze etc.

Deutsch Sekundarschule, Teil 2

 



Seite 22 von 23   © 2018, Logos Lehrerteam | www.Logos-Lehrerteam.ch

Notizen | Wortschatz, Fragen, Merksätze etc. 

Deutsch Sekundarschule, Teil 2

 



© 2018, Logos Lehrerteam | www.Logos-Lehrerteam.ch   Seite 23 von 23

Notizen | Wortschatz, Fragen, Merksätze etc.

Deutsch Sekundarschule, Teil 2

 


